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Der Rundgang ist kostenfrei 
und endet am Kröpeliner Tor. 

Die Teilnehmer werden gebeten, beim Ausgang
aus der Marienkirche für das Kulturprojekt

„Rostocker Altstadt“ zu spenden.

Durch den Bildhauer Prof. Jo Jastram
wird ein bronzenes Altstadtmodell gestaltet. 

Es soll unseren Einheimischen und Gästen einen
Überblick über die heute markantesten Gebäude
der Rostocker Altstadt innerhalb der historischen
Stadtmauer geben. Das Modell wird sehbehin-

dertengerecht gestaltet.

Die Gründung der Stadtwerke und der
20. Jahrestag der Wiedergründung
Die Stadtwerke Rostock AG ist der Dienstleister
mit Erdgas, Ostsee-Strom und Fernwärme für
zehntausende Kunden in Rostock und im Umland.
Als regionaler Energiedienstleister bringen die
Stadtwerke mit der Verbundenheit zur Hansestadt
Rostock und den umliegenden Küstengemeinden
und modernster, effizienter Energieversorgung
entscheidende Vorteile für die Kunden.

150 Jahre Schuhhaus Höppner
Das Schuhhaus Höppner ist ein Rostocker Fami-
lienunternehmen, das sich seit der Gründung
1860 durch Kriegs- und Krisenzeiten auf dem
Markt gehalten hat. 
Seine Markenzeichen sind: 
Riesenauswahl, fachliche Kompetenz, Service
und Kundenfreundlichkeit.

Verlauf des Stadtrundgangs 792 Jahre Hansestadt Rostock
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1. St. Marienkirche (14:00 bis 14:30 Uhr)

2. Rathaus (14:40 bis 15:00 Uhr)

3. „Rostocker Hof“ (15:10 bis 15:20 Uhr)

4. Universitätsplatz (15:25 bis 15:40 Uhr)

Begrüßung durch Herrn Klaus Armbröster,
Vorstandsvorsitzender des Stadtführervereins

Eröffnung durch Herrn Roland Methling, 
Oberbürgermeister der Hansestadt Rostock

Herr Pastor Tilman Jeremias, Innenstadtgemeinde:
„Kirche im Gegenwind - Aspekte Rostocker 
Kirchengeschichte zur Nazi- und DDR-Zeit“

Frau M.A. Doreen Brandt, Uni Rostock: 
„Die Rostocker Universität – das geistige Zentrum 
Nordeuropas im Mittelalter“

Herr Frank Sakowski: 
„Die wechselvolle Geschichte des Hauses vom Hotel
zum Einkaufszentrum“

Ausstellung der Stadtwerke: 
„Die Gründung der Stadtwerke im 19. Jhd. und der 
20. Jahrestag der Wiedergründung der Stadtwerke“

Plattdütsch-Verein „Klönsnack-Rostocker 7“ e.V. - Kultur-
preisträger der Hansestadt Rostock 2009:  
Kurzweiliger Vortrag in Hoch und Platt zu Rostock 
und den Stadtwerken

Liebe Rostockerinnen, liebe Rostocker, sehr geehrte Gäste der Hansestadt Rostock,

am 24. Juni 2010 jährt sich zum 792. Mal die Stadtrechtsbestätigung durch Borwin I.
Der Rostocker Stadtführerverein e.V., der Verein für Rostocker Geschichte e.V. und der Plattdütsch-Verein „Klönsnack-Rostocker 7“ e.V. laden Sie anlässlich dieses Stadtjubiläums 

zu einem festlich-informativen Stadtrundgang über acht Stationen ein.

5. Klostergarten (15:50 bis 16:10 Uhr)

6. Wallanlagen / Heubastion (16:20 bis 16:35 Uhr)

7. Teufelskuhle (16:40 bis 16:55 Uhr)

8. Kröpeliner Tor / KTV (17:00 bis 17:15 Uhr)

Herr Dr. Steffen Stuth, stellvertr. Direktor des Kultur-
historischen Museums: 
„Der Klostergarten – ein wichtiger Bestandteil 
des Klosters im Mittelalter“

Herr Gerd Hosch, Geschichtswerkstatt Rostock e.V.:
„Die Entstehung der Kröpeliner-Tor-Vorstadt (KTV)
im Zuge der Industrialisierung -  neue Heraus-
forderungen für die Energieversorgung“

Herr Dr. Stefan Neubauer, Leiter Amt für Stadtgrün, Na-
turschutz und Landschaftspflege, Mitglied im Rostocker
Verschönerungsverein e.V.: 
„Die Entwicklung der heutigen Wallanlagen zu einer
grünen Oase mitten in der Stadt“

Herr Rainer Schwieger, Stadtführerverein u. GF Hanse-
touristik: 
„Die Heubastion – wichtiger Bestandteil der 
mittelalterlichen Verteidigungsanlage der Stadt“


